
B-HKS 55

� Bedienungsanleitung 
Handkreissäge

HHM-Nr.: 528071
EH-Nr.: 43.308.49 I.-Nr.: 01017

�
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� Schutzbrille tragen!�

� Gehörschutz tragen!�

� Bei Staubentwicklung Atemschutz tragen!�
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1. Beschreibung:
1. Handgriff
2. Typenschild
3. Ein-Ausschalter
4. Sperrtaste für Ein-Ausschalter
5. Feststellhebel für Schnittiefeneinstellung
6. Netzkabel
7. Spaltkeil
8. Pendelschutzhaube
9. Schraube
10. Sägeschuh
11. Flansch
12. Sägeblatt
13. Parallelanschlag
14. Feststellschraube für Parallelanschlag
15. Feststellschraube für Gehrungseinstellung
16. Anschluß für Staubabsaugung
17. Zusatzhandgriff
18. Betätigungsbügel für Pendelschutzhaube

Bitte lesen Sie die Gebrauchsanweisung genau
durch und achten Sie besonders auf die Sicherheits-
hinweise. Bewahren Sie die Gebrauchsanweisung
zusammen mit der Handkreissäge auf.

2. Technische Daten:
Netzspannung: 230 V ~ 50 Hz

Leistungsaufnahme: 1200 Watt

Leerlaufdrehzahl: 4500 min-1

Schnittiefe bei 0°: 55 mm

Schnittiefe bei 45°: 39 mm

Sägeblatt 160 mm Ø

Sägeblattaufnahme: 20 mm Ø

Sägeblattdicke 2,5 mm

Schalldruckpegel LpA 95,2 dB(A) 

Schalleistungspegel LWA 106,2 dB(A)

Vibration ahv 3,63 m/s2

Gewicht 3,6 Kg

Schutzisoliert II/�

3. Bestimmungsgemäße Verwendung
Die Handkreissäge ist geeignet zum Sägen von
geradlinigen Schnitten in Holz, holzähnlichen Werk-
stoffen und Kunststoffen.

Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestim-
mungsgemäß nicht für den gewerblichen, handwerk-
lichen oder industriellen Einsatz konstruiert wurden.
Wir übernehmen keine Gewährleistung, wenn das

Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebe-
trieben sowie bei gleichzusetzenden Tätigkeiten
eingesetzt wird.

4. Sicherheitshinweise:
Die entsprechenden Sicherheitshinweise entnehmen
Sie bitte den beiliegenden Heftchen.

5. Arbeiten mit der Handkreissäge
� Kreissäge stets mit festem Griff halten.
� Die Pendelschutzhaube wird vom Werkstück 

automatisch zurückgeschoben.
� Keine Gewalt anwenden!

Mit der Kreissäge leicht und gleichmäßig 
vorrücken.

� Das Abfallstück sollte sich auf der rechten Seite 
der Kreissäge befinden, damit der breite Teil des 
Auflagetisches auf seiner ganzen Fläche aufliegt.

� Wenn nach vorgezeichneter Linie gesägt wird, 
Kreissäge an der entsprechenden Kerbe entlang- 
führen.

� Kleine Holzteile vor der Bearbeitung fest 
einspannen. Nie mit der Hand festhalten.

� Sicherheitsvorschriften unbedingt beachten! 
Schutzbrille tragen!

� Verwenden Sie keine defekten Sägeblätter oder 
solche, welche Risse und Sprünge aufweisen.

� Verwenden Sie keine Flansche/Flanschmuttern, 
deren Bohrung größer oder kleiner ist als 
diejenige des Sägeblattes.

� Das Sägeblatt darf nicht von Hand oder durch 
seitlichen Druck auf das Sägeblatt gebremst 
werden.

� Der Pendelschutz darf nicht verklemmen und 
muß sich nach abgeschlossenem Arbeitsgang 
wieder in der Ausgangsposition befinden.

� Vor der Verwendung der Kreissäge bei heraus-
gezogenem Netzstecker die Funktion des 
Pendelschutzes prüfen.

� Vergewissern Sie sich vor jedem Einsatz der 
Maschine, daß die Sicherheitseinrichtungen wie 
Pendelschutz, Spaltkeil, Flansche und Verstell-
einrichtungen funktionieren bzw. richtig einge-
stellt und festgestellt sind.

� An der Schutzhaube können Sie eine geeignete
Staubabsaugung anschließen. Stellen Sie sicher,
daß die Staubabsaugung sicher und ordnungsge-
mäß angeschlossen ist.

� Die bewegliche Pendelschutzhaube darf zum 
Sägen nicht in der zurückgezogenen 
Schutzhaube festgeklemmt werden.

� Sägeblätter, deren  Grundkörper dicker oder 
deren Schränkung kleiner als die Dicke des 
Spaltkeiles ist, dürfen nicht verwendet werden.
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Parallelschnitt (Bild 3)
Achtung!Gehörschutz und Schutzbrille tragen.
1. Feststellschraube 1 lösen
2. Bei 90° Schnitt, Parallelanschlag 2 lt. Skala auf 

Kerbe A einstellen,
bei 45° Schnitt, Parallelanschlag 2 lt. Skala auf 
Kerbe B einstellen,
auf Sägeblattbreite achten.

3. Feststellschraube anziehen
Achtung! Probeschnitt mit einem Abfallholz
durchführen

Schnittiefe einstellen (Bild 4) 
1. Feststellhebel 1 lösen
2. Sägeschuh nach unten schwenken
3. Schnittiefe nach Skala einstellen.

Zahnspitze muß ca. 2 mm aus dem Holz 
herausragen.

4. Feststellhebel nach unten drücken

Sägeschuh verstellen (Schrägschnitt) (Bild 5) 
1. Die Feststellschraube 1 lösen
2. Sägeschuh auf gewünschte Gradzahl einstellen 

0-45°
3. Feststellschraube 1 fest anziehen

Sägeblatt wechseln (Bild 6) 
Achtung! Vor allen Arbeiten an der Kreissäge
Netzstecker ziehen!
1. Pendelschutzhaube (1) öffnen und festhalten
2. Mit Stirnlochschlüssel (2) das Sägeblatt 

gegenhalten
3. Schraube lösen
4. Flansch (4) und Sägeblatt nach unten entnehmen
5. Flansch reinigen, neues Sägeblatt einsetzen.

Auf Laufrichtung achten (siehe Pfeil auf der 
Schutzhaube)

6. Schraube anziehen, auf Rundlauf achten
Einschalten
Bevor Sie den Ein-Ausschalter betätigen,
vergewissern Sie sich ob, das Sägeblatt richtig
montiert, bewegliche Teile leichtgängig und
Klemmschrauben fest angezogen sind.

Ein-Ausschalten (Bild 7)
Einschalten: Sperrknopf  3 und Taste 4 

gleichzeitig drücken
Ausschalten: Sperrknopf und Taste loslassen

6. Reinigung, Wartung und Ersatzteil-
bestellung

Ziehen Sie vor allen Reinigungsarbeiten den
Netzstecker.

Reinigung
� Halten Sie Schutzvorrichtungen, Luftschlitze und 

Motorengehäuse so staub- und schmutzfrei wie 
möglich. Reiben Sie das Gerät mit einem 
sauberen Tuch ab oder blasen Sie es mit 
Druckluft bei niedrigem Druck aus.

� Wir empfehlen, dass Sie das Gerät direkt nach 
jeder Benutzung reinigen.

� Reinigen Sie das Gerät regelmäßig mit einem 
feuchten Tuch und etwas Schmierseife. 
Verwenden Sie keine Reinigungs- oder 
Lösungsmittel; diese könnten die Kunststoffteile 
des Gerätes angreifen. Achten Sie darauf, dass 
kein Wasser in das Geräteinnere gelangen kann.

Kohlebürsten
� Bei übermäßiger Funkenbildung lassen Sie die 

Kohlebürsten durch eine Elektrofachkraft 
überprüfen.
Achtung! Die Kohlebürsten dürfen nur von einer 
Elektrofachkraft ausgewechselt werden.

Wartung
� Im Geräteinneren befinden sich keine weiteren zu

wartenden Teile.

Ersatzteilbestellung:
Bei der Ersatzteilbestellung sollten folgende
Angaben gemacht werden;
� Typ des Gerätes
� Artikelnummer des Gerätes
� Ident-Nummer des Gerätes
� Ersatzteilnummer des erforderlichen Ersatzteils
Aktuelle Preise und Infos finden Sie unter
www.isc-gmbh.info

7. Entsorgung und Wiederverwertung

Das Gerät befindet sich in einer Verpackung um
Transportschäden zu verhindern. Diese Verpackung
ist Rohstoff und ist somit wieder verwendbar oder
kann dem Rohstoffkreislauf zurückgeführt werden.
Das Gerät und dessen Zubehör bestehen aus
verschiedenen Materialien, wie z.B. Metall und
Kunststoffe. Führen Sie defekte Bauteile der
Sondermüllentsorgung zu. Fragen Sie im
Fachgeschäft oder in der Gemeindeverwaltung nach!
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Konformitätserklärung ISC-GmbH · Eschenstraße 6 · D-94405 Landau/Isar

Handkreissäge B-HKS 55

Art.-Nr.: 43.308.49 I.-Nr.: 01017 Archivierung: 4330850-17-4141800
Subject to change without notice

98/37/EG

2006/95/EG

97/23/EG

89/336/EWG_93/68/EEC

90/396/EWG

89/686/EWG

87/404/EWG

R&TTED 1999/5/EG

2000/14/EG:

95/54/EG:

97/68/EG:

X

X

X

EN 60745-1; EN 60745-2-5; EN 55014-1; EN 55014-2; EN 61000-3-2; EN 61000-3-3; 

Landau/Isar, den 06.07.2007
Mayr

Product-Management
Weichselgartner

General-Manager
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�
Der Nachdruck oder sonstige Vervielfältigung von Dokumentation und
Begleitpapieren der Produkte, auch auszugsweise ist nur mit aus-
drücklicher Zustimmung der ISC GmbH zulässig. � Technische Änderungen vorbehalten
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k Nur für EU-Länder

Werfen Sie Elektrowerkzeuge nicht in den Hausmüll!

Gemäß europäischer Richtlinie 2002/96/EG über Elektro- und Elektronik-Altgeräte und Umsetzung in 
nationales Recht müssen verbrauchte Elektrowerkzeuge getrennt gesammelt werden und einer 
umweltgerechten Wiederverwertung zugeführt werden.

Recycling-Alternative zur Rücksendeaufforderung:
Der Eigentümer des Elektrogerätes ist alternativ anstelle Rücksendung zur Mitwirkung bei der sachge-
rechten Verwertung im Falle der Eigentumsaufgabe verpflichtet. Das Altgerät kann hierfür auch einer 
Rücknahmestelle überlassen werden, die eine Beseitigung im Sinne der nationalen Kreislaufwirtschafts- 
und Abfallgesetze durchführt. Nicht betroffen sind den Altgeräten beigefügte Zubehörteile und Hilfsmittel 
ohne Elektrobestandteile.
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k GARANTIEURKUNDE
Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualitätskontrolle. Sollte dieses Gerät dennoch einmal nicht ein- 
wandfrei funktionieren, bedauern wir dies sehr und bitten Sie, sich an unseren Servicedienst unter der auf die-
ser Garantiekarte angegebenen Adresse zu wenden. Gern stehen wir Ihnen auch telefonisch über die unten
angegebene Servicerufnummer zur Verfügung. Für die Geltendmachung von Garantieansprüchen gilt Folgen-
des:

1. Diese Garantiebedingungen regeln zusätzliche Garantieleistungen. Ihre gesetzlichen
Gewährleistungsansprüche werden von dieser Garantie nicht berührt. Unsere Garantieleistung ist für Sie
kostenlos.

2. Die Garantieleistung erstreckt sich ausschließlich auf Mängel, die auf Material- oder Herstellungsfehler
zurückzuführen sind und ist auf die Behebung dieser Mängel bzw. den Austausch des Gerätes beschränkt.
Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestimmungsgemäß nicht für den gewerblichen, handwerklichen
oder industriellen Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantievertrag kommt daher nicht zustande, wenn das
Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben sowie bei gleichzusetzenden Tätigkeiten
eingesetzt wird.
Von unserer Garantie sind ferner Ersatzleistungen für Transportschäden, Schäden durch Nichtbeachtung
der Montageanleitung oder aufgrund nicht fachgerechter Installation, Nichtbeachtung der
Gebrauchsanleitung (wie durch z.B. Anschluss an eine falsche Netzspannung oder Stromart),
missbräuchliche oder unsachgemäße Anwendungen (wie z.B. Überlastung des Gerätes oder Verwendung
von nicht zugelassenen Einsatzwerkzeugen oder Zubehör), Nichtbeachtung der Wartungs- und
Sicherheitsbestimmungen, Eindringen von Fremdkörpern in das Gerät (wie z.B. Sand, Steine oder Staub),
Gewaltanwendung oder Fremdeinwirkungen (wie z. B. Schäden durch Herunterfallen) sowie durch
verwendungsgemäßen, üblichen Verschleiß ausgeschlossen.

Der Garantieanspruch erlischt, wenn an dem Gerät bereits Eingriffe vorgenommen wurden.

3. Die Garantiezeit beträgt 2 Jahre und beginnt mit dem Kaufdatum des Gerätes. Garantieansprüche sind vor
Ablauf der Garantiezeit innerhalb von zwei Wochen, nachdem Sie den Defekt erkannt haben, geltend zu
machen. Die Geltendmachung von Garantieansprüchen nach Ablauf der Garantiezeit ist ausgeschlossen.
Die Reparatur oder der Austausch des Gerätes führt weder zu einer Verlängerung der Garantiezeit noch
wird eine neue Garantiezeit durch diese Leistung für das Gerät oder für etwaige eingebaute Ersatzteile in
Gang gesetzt. Dies gilt auch bei Einsatz eines Vor-Ort-Services.

4. Für die Geltendmachung Ihres Garantieanspruches übersenden Sie bitte das defekte Gerät portofrei an die
unten angegebene Adresse. Fügen Sie den Verkaufsbeleg im Original oder einen sonstigen datierten
Kaufnachweis bei. Bitte bewahren Sie deshalb den Kassenbon als Nachweis gut auf! Beschreiben Sie uns
bitte den Reklamationsgrund möglichst genau. Ist der Defekt des Gerätes von unserer Garantieleistung
erfasst, erhalten Sie umgehend ein repariertes oder neues Gerät zurück.

Selbstverständlich beheben wir gegen Erstattung der Kosten auch gerne Defekte am Gerät, die vom Garantie-
umfang nicht oder nicht mehr erfasst sind. Dazu senden Sie das Gerät bitte an unsere Serviceadresse.

iSC GmbH • Eschenstraße 6 • 94405 Landau/Isar (Deutschland)
Telefon: +49 [0] 180 5 120 509 • Telefax +49 [0] 180 5 835 830 (Anrufkosten: 0,14 Euro/Minute, Festnetz der T-Com)

E-Mail: info@isc-gmbh.info • Internet: www.isc-gmbh.info
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